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Ergänzende Information  
zum Einsatz der Ventilinsel Typ 8647 in Kombination mit dem 
Siemens-Modul „F-PM-E“ 
Eine Ventilinsel Typ 8647 kann in der Potentialgruppe des Powermoduls F-PM-E betrieben werden 
(Voraussetzungen zum Aufbau der Ventilinsel siehe Tab. 1). 

Ausführliche Informationen zur Verwendung des Powermoduls F-PM-E siehe SIOS-Beitrag der Firma 
Siemens, Beitrags-ID: 83203124. 

Beschreibung  
Eine rechts vom Powermodul F-PM-E 24VDC/8A PPM ST (Artikel-Nr. 6ES7136-6PA00-0BC0 von 
Firma Siemens) platzierte Ventilinsel Typ 8647 befindet sich innerhalb der Potentialgruppe des 
Powermoduls, solange dazwischen keine helle BaseUnit platziert wird, die eine neue Potentialgruppe 
eröffnet. 

Die Ventilinsel kann durch Abschaltung der Potentialgruppe des Powermoduls F-PM-E 24VDC/8A 
PPM ST (im weiteren F-PM-E genannt) sicherheitsgerichtet abgeschaltet werden. 

Sicherheitsgerichtete Abschaltung der Ventilinsel Typ 8647 bis SIL 2 / PL d  
Die Kombination aus Powermodul F-PM-E und Ventilinsel Typ 8647 ermöglicht eine sicherheitsge-
richtete Abschaltung bis SIL 2 gemäß EN IEC 62061:2021 und PL d gemäß EN ISO 13849-1:2023. 

Dies gilt sowohl für die Anschlussbaugruppen (Kennzeichnung „PSU“) als auch für die Ventilbau-
gruppen (Kennzeichnung „PQ“). Details siehe Tab. 1.  

Eine Kombination der Ventilinsel mit Standardmodulen von Siemens in der Potentialgruppe des 
Powermoduls F-PM-E ist grundsätzlich möglich. In diesem Fall ist jedoch sicherzustellen, dass 
die unterschiedlichen Toleranzbereiche der Lastspannung berücksichtigt werden. Zudem müssen 
geeignete Werte für die Parameter „Maximale Rücklesezeit Einschalttest“ und „Maximale Rücklesezeit 
Dunkeltest“ ermittelt und korrekt eingestellt werden (siehe „Einstellung der maximalen Rücklesezeit 
(Dunkeltest / Einschalttest)“ auf Seite 2). 

F-PM-E xx xx PSU & PQ 
(Ventilinsel Typ 8647)

Abb. 1:	 Schematischer Aufbau Modul F-PM-E und Standardmodule  
(xx: Standardmodule von Siemens; modulare Ventilinsel Typ 8647)

Artikelnummer 
Typ 8647

Voraussetzungen für den Aufbau mit 
Typ 8647

Max. erreichbar 
gemäß EN IEC 

62061:2021

Max. erreichbar 
gemäß EN ISO 
13849-1:2023

Auf Anfrage  
(die Artikel-
nummer ist 
abhängig von 
der jeweiligen 
Konfiguration 
der Ventilinsel 
Typ 8647)

	• Sämtliche Anschlussbaugruppen („PSU“) 
und Ventilbaugruppen („PQ“) mit Kenn-
zeichnung „FC“ (Failsafe-Compatible)

	• Zulässige Ventile:  
Typ 6524 und Typ 6525

	• Nicht zulässig sind Konfigurationen mit 
bistabilen Ventilen sowie  
5/3-Wege-Ventilen Typ 0460 

SIL 2 Kat 3 / PL d

Tab. 1:	 Voraussetzungen zum Aufbau der Ventilinsel Su
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https://support.industry.siemens.com/cs/document/83203124
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Hinweise zur Ventilinsel Typ 8647 
	• Die Bedingungen zum sicherheitsgerichteten Abschalten in der Bedienungsanleitung Typ 8647 

beachten.  
	• Anschlussbaugruppen mit Drucksensor (Kürzel „PSU-xx-PS“) liefern den Druckmesswert auch bei 

abgeschalteter Potentialgruppe. 

Einstellung der maximalen Rücklesezeit (Dunkeltest / Einschalttest)  
Bei der Einstellung der Parameter „Maximale Rücklesezeit Einschalttest“ und „Maximale Rücklesezeit 
Dunkeltest“ des Powermoduls F-PM-E ist folgendermaßen vorzugehen:  

	• Wenn in der Potentialgruppe des Powermoduls F-PM-E ausschließlich die Ventilinsel 8647 
betrieben wird, können die für diese Parameter erforderlichen Werte der Bedienungsanleitung 
Typ 8647 entnommen werden. 

	• Wenn in der Potentialgruppe des Powermoduls F-PM-E Standardmodule von Siemens in Kom-
bination mit der Ventilinsel Typ 8647 betrieben werden sollen, sind für die Standardmodule 
die entsprechenden Werte für Kapazität und Stromaufnahme zu ermitteln (Details siehe SIOS-
Beitrag 83203124).  
Wenn die ermittelten Werte für die Parameter „Maximale Rücklesezeit Einschalttest“ und „Maximale 
Rücklesezeit Dunkeltest“ außerhalb der in der Bedienungsanleitung für die Ventilinsel angegebenen 
Wertebereichen liegen und dennoch angewendet werden, kann es zu funktionalen Einschrän-
kungen im Betrieb der Ventilinsel kommen.

https://support.industry.siemens.com/cs/document/83203124

